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Bei der Mitglieder- und Bürgerversammlung des Ortsaus-
schusses Gaurheindorf am 8. Dezember 2023 konnten 
keine Kandidaten für die Neuwahl des Vorstandes gefun-
den werden. Satzungsgemäß stand der gesamte Vorstand 
nach einer Amtsperiode von zwei Jahren zur Neuwahl. Die 
Vorsitzende Gudrun Höck kandidierte nicht für eine Wie-
derwahl. Da niemand für den Vorsitz kandidierte, musste 
die Wahl ergebnislos beendet werden. Der Vorstand bleibt 
somit kommissarisch im Amt. Im März wird es in einer  
außerordentlichen Mitgliederversammlung einen neuen  
Anlauf geben, einen Vorstand zu wählen. Es wäre schön, 
wenn sich Interessenten für die Vorstandsarbeit melden. 
Der Termin wird in Kürze mitgeteilt.

Sollte es keinen neuen Vorstand geben, müsste der Orts-
ausschuss Bonn-Graurheindorf  e.V. aufgelöst werden. Eine 

Konsequenz wäre, dass eine andere Gruppierung das 
Bachfest ausrichten müsste, wenn das traditionelle Fest 
nicht ganz entfallen sollte.

Ferner wurden im Rahmen der Veranstaltung einige für 
Graurheindorf für 2024 wichtige Themen angesprochen 
bzw. beraten:
•  Pflanzen- und Saatguttauschbörse: Tobias Gerhartsrei-
ter wird auch dieses Jahr wieder einen Treffpunkt für Garten- 
und Pflanzenliebhaber organisieren. Die Veranstaltung soll 
wie bisher am Bachplatz im Zusammenhang mit dem Hof- 
flohmarkt am 21.4.2024 stattfinden.  
• Rheinaue Nord: Die Initiative des Ortsausschusses  
Auerberg zur Schaffung einer Rheinaue Nord wurde im 
Herbst 2022 von unserem  Ortsausschuss unterstützt. Es 
gibt erste Erfolge:

Ortsausschuss Graurheindorf – neuer Vorstand gesucht

Eingang und Parkplatz nahe Bushaltestelle  
„Josephinum“ Linie 604/605

Der Ortsausschuss Auerberg lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger Auerbergs herzlich zur Bürgerversammlung 2024 
ein. Diese Versammlung findet alle zwei Jahre statt, wobei 
die anwesenden Bürgerinnen und Bürger satzungsgemäß 
fünf Mitglieder für zwei Jahre in den zehnköpfigen Ortsaus-
schuss neu wählen können. 

Darüber hinaus gibt der Ortsausschuss einen Rück- und 
Ausblick seiner Arbeit, denn er war in der Zwischenzeit sehr 
aktiv. Durch zahlreiche Gespräche des Ortsausschusses 
mit allen lokalen Parteien sowie mit Vertreterinnen und Ver-
tretern der Verwaltung wurden wichtige Projekte weiterent-
wickelt. 

Über die Fortschritte des interkommunalen 
Projekts „Rheinaue Nord“ werden David  Baier 
(Leiter Umweltamt und Stadtgrün der Stadt 
Bonn) und Dr. Wolfgang Paulus (Leiter Umwel-
tamt der Stadt Bornheim) berichten. Der Bür-
gerantrag des Ortsausschusses Auerberg zur 
Freihaltung der Grünfläche zwischen Auerberg, 

Buschdorf  und Hersel als Frischluftschneise und zur  
Naherholung wurde einstimmig angenommen.

Außerdem werden der Stand der städtischen Planungen 
des Sport-und Begegnungszentrums Bonn Nord, die Ge-
staltung des Platzes an der Auerberger Mitte sowie die 
Spielleitplanung und der Bürgerplatz an der Kopenhage-
ner Straße zur Sprache kommen.

Informieren Sie sich und bringen Sie Ihre Ideen ein! Ihre Mit-
wirkung stärkt die Position des Ortsausschusses für seine 
Gespräche und Verhandlungen mit Politik und Verwaltung 
in allen Anliegen der Bürgerinnen und Bürger Auerbergs. 

Martin Riedel, Ortsausschuss Auerberg 
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70 Jahre Ortsausschuss Auerberg - Teil 1 

Pater Michael Kremer vom Orden der Redemptoristen 
aus dem Kloster an der Kölnstraße war von 1938 bis 1954 

zuständig für die Betreuung der seit 
1932/33 entstehenden Siedlungen an 
der Kölnstraße und in Tannenbusch. 
Ihm verdanken wir die „Chronik des 
Seelsorgebezirks St. Josefs-Höhe 
Bonn“, die sich im Archiv der katholi-
schen Pfarrei St. Thomas-Morus be-
findet. Schon am 20. August 1950 ver-
merkte er hier eine Zusammenkunft der 
Vereinsvorstände der Nordrandsiedlung 

(„Auerberg“ heißt der Stadtteil erst seit 1966) zum Thema 
„Ortsausschuss“. Es dauerte dann aber noch drei Jahre, 
bis es weiter ging. Bei einem Treffen der Schützen mit Ver-
tretern der Lokalpolitik am Kirmesmontag, dem 03. August 
1953, im Lokal Schlief  (1983 abgerissen, heute „Kastani-
engarten“) sei auch der Entschluss gefallen, einen Orts-
ausschuss zu gründen. Zur Gründungsversammlung am  
21. April 1954 lud „der repräsentativste unserer Vereine, die 
St. Sebastianus-Schützenbruderschaft, ins Lokal Schlief 
ein.“ Pater Kremer notierte weiter: „Es waren anwesend die 
Vertreter der kath. und evangelischen Kirchengemeinde, 
P. Kremer und Pfr. Fischer, der Vorstand des Siedlerbun-
des, Herr Wiemer und Herr Prangenberg, der Vorstand des 
Junggesellenvereins, Herr Becker und Herr Basten, die Ver-
treter unseres Seelsorgebezirks im Rheindorfer Kirchenvor-
stand, Herr Schlünder und Herr Dreckmann, der Vorstand 
der Schützenbruderschaft, Herr Forster jun. und Herr Heinz 
Schmitz, der Vorstand des Gesangvereins Harmonie, Herr 
Haas und Herr Grunewald, zwei Vertreter vom Leichtmetall-
werk, Herr Flüteotte und Herr Langen. 

Nachdem durch einmütigen Beschluss die Versammlung 
sich zum Ortsausschuss konstituiert hatte, erfolgte die 
Wahl des Vorstandes in Herrn (August) Forster jun. (1. Vor-
sitzender) und Herrn Prangenberg (2. Vorsitzender) und 
Herrn Schlünder (Schriftführer). (…) Es wurden noch einige  
 
 

praktische Fragen angeschnitten, 
die die zukünftige Initiative des Orts-
ausschusses erfordern werden, z.B.  
Straßenbeleuchtung, Schrittwege zwi-
schen Friedhof  und Nordrand-Sied-
lung, Kinder-Spielplatz u. Sportplatz,  
Kirmes-Fest etc.“ Damit zeichneten sich 
von Beginn an die Themen ab, mit de-

nen sich der Ortsausschuss künftig befassen würde. Man 
wollte kein „Ortsfestausschuss“ sein, sondern man sah 
sich als bürgerschaftliches Organ, das sich gegenüber der  
Politik und Verwaltung Bonns für die örtlichen Interessen 
einsetzen wollte. Neben den Delegierten der Vereine, Kir-
chen und Schulen bildeten alle zwei Jahre von einer Bür-
gerversammlung gewählte Mitglieder den Ortsausschuss. 

1957 übernahm der Rektor der Hedwig- 
schule, Fritz Beste (1902-1987), das 
Amt des 1. Vorsitzenden des Orts-
ausschusses und hatte es 15 Jahre 
lang bis 1972 inne. Der junge Ortsteil 
Bonns wuchs von ca.1.500 Einwoh-
nern Mitte der 1950er Jahre auf  ca. 
3.800 anfangs der 1970er Jahre. „Im 
Vordergrund standen zunächst Ver-
kehrsprobleme, Straßenbau und Be-
leuchtung, Schulneubauten, (…) Ausbau der Posthilfsstel-
le, Errichtung einer Sparkassenzweigstelle (…) und die Ge-
nehmigung einer Apotheke. Der Schwerpunkt aber lag auf  
der Beseitigung der zahlreichen leidigen Notunterkünfte für 
die vielen kinderreichen Familien“, überliefern Unterlagen 
des Ortsausschusses. Der 1963 bestehende Plan der Stadt 
Bonn, Auerberg für 20.000 Einwohner auszubauen,  konnte 
verhindert werden. Das Geschäftszentrum an der Köln- 
straße zählt zu den Zeugen dieser Jahre. 

Jürgen Haffke, OA Auerberg
Teil 2 erscheint im nächsten Blättche Nr. 85 

Die Bezirksvertretung Bonn hat im November beschlossen, 
beiderseits der Kölnstraße nördlich der Schlesienstraße die 
fehlenden Bäume zu ergänzen, um den ursprünglichen Al-
leencharakter der Straße wieder herzustellen. Ferner gibt 
es eine Vereinbarung zwischen Bonn und Bornheim, eine 
Planung für ein „Freiraumkonzept“ den betroffenen Bereich 
durchzuführen. Ganz aktuell: Das Projekt ist jetzt Bestand-
teil des Bonner „Freiraumplanes“, über den am 14.3.2024 
im Bonner Stadtrat entschieden werden soll.
• Neugestaltung der Busverbindung der Linie 605 ab Ende 
2024: Hierzu gab es einen Bericht im Blättche III-2023. Der 
Stadtverordnete Beu ergänzte, dass zu der beschlossenen 

Änderung der Linienführung eine Überprüfung nach einem 
Jahr möglich sei.
• Ehemalige Fahnenfabrik an der Römerstraße: Der Stadt-
verordnete Wehlus berichtete, dass die Baugenehmigung 
für die Neugestaltung am 6.12.2023 erteilt worden sei.
• Zu den Themen „Fertigstellung und Inbetriebnahme des 
Dorfbackofens“, „Pläne der Stadt für Maßnahmen bei Hoch-
wasser“, „Baugebiet Osloer Straße“ und “Karl-Legien-Stra-
ße wird Fahrradstraße” gibt es separate Berichte in diesem 
Blättche.

Detlef Stachetzki, Ortsausschuss Graurheindorf

Fortsetzung von Seite 1: Ortsausschuss Graurheindorf – neuer Vorstand gesucht

21. April 1954 – 21. April 2024



3

Seit 2019 läuft sehr erfolgreich in Auerberg das Fitness-Sportangebot für Män-
ner im besten Alter, also 60 plus. Unter Anleitung einer Fitness-Trainerin findet 
es mittwochs von 16.00 - 17.00 Uhr in der Turnhalle der Hedwigschule, An der 
Josefshöhe 1, statt. Unser Fitness-Angebot ist genau auf  die Zielgruppe aus-
gerichtet. Zwei Plätze sind für dieses kostengünstige Angebot frei geworden. 
Wer Interesse hat, bitte anrufen:
Gert-Michael Schwaegermann: 0171 76 10 377,  
E-Mail: gert-michael.schwaegermann@t-online.de

Fitness-Angebot für Männer 60 plus 
in Auerberg

Mittwoch, 10. April 2024, ca. 18.00 bis 
20.00 Uhr, Turnhalle Bernhardschule

Nachhaltige Landschaften am Rhein: 
Die Idee einer Weiterentwicklung des 
landwirtschaftlich geprägten Gebietes 
zwischen Bonn und Bornheim wurde 
im Mai 2022 durch einen Bürgerantrag 
des Ortsausschusses Auerberg initiiert 
und von den Bonner und Bornheimer 
Ratsgremien aufgegriffen und erfolg-
reich umgesetzt.

Das von Siedlungsflächen und dem 
Rhein eingefasste Gebiet ist zum ei-
nen produktive Landschaft – hier wer-
den Lebensmittel erzeugt und unter 
anderem auch regional vermarktet, 
und zum anderen ein gern genutztes 
Erholungsgebiet im Relief  der alten 
Rheinterrassen. 

Sowohl die vor Ort tätigen Landwirt*in-
nen als auch Bürger*innen haben An-
sprüche an Gestaltung und Nutzung 
des Gebietes. Zudem handelt es sich 
um ein Landschaftsschutzgebiet. 
Rheinufer, Bäume und Feldgehölze 
bieten vielen Tierarten Nistmöglich-
keiten und Lebensraum. Mit Blick auf  
den steigenden Siedlungsdruck, die 
Klimaveränderungen sowie zahlreiche 
Wünsche an die Naherholung (zu Fuß, 
mit dem Rad oder Hund unterwegs…) 
stellt sich die Frage, wie dieser Raum 
nachhaltig gestaltet werden kann.

Sie haben Interesse, das Nah- 
erholungsgebiet mitzugestalten?  
Sie haben Fragen an das Projekt?  

+ + + + + + + + + + + + +
Wir laden Sie herzlich zu unserer  
Beteiligungswerkstatt am 10. April  
um 18 Uhr ein!  
Turnhalle Bernhardschule Bonn,  
Kopenhagener Str. 14  
Auch Kinder- und Jugendliche 
sind sehr willkommen!
+ + + + + + + + + + + + +

Sara Faßbender, Amt für Umwelt  
und Stadtgrün, Bundesstadt Bonn

Einladung der Stadt Bonn zur Beteiligungswerkstatt 
„Landschaftsraum zwischen Auerberg, Graurheindorf und Hersel“

Mögliche Anmeldung unter: 

Sara.Fassbender@Bonn.de 

(keine Verpflichtung!)



Je  t unverbindlich anrufen und mehr erfahren: 
℡  0221 12606            oder unter    www.malteser-hausnotruf.de

Damit Ihre Lieben im 
Notfall nicht alleine sind.
Malteser Hausnotruf

Ihre Vorteile:
● Hausnotrufzentrale rund

um die Uhr erreichbar
● Qualifi zierter Bereitschafts-
 dienst für die Hilfe vor Ort
● Einfache Technik mit

persönlicher Einweisung
● Jederzeit monatlich kündbar
● Nur 4� Euro monatlich,

keine versteckten Kosten

18-0830 Anzeige DIN A4 Kümmerer_ohne Aktion.indd   118-0830 Anzeige DIN A4 Ku ̈mmerer_ohne Aktion.indd   1 28.03.18   16:07   
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Die Karl-Legien-Straße wird vom 
Kranenweg bis zum Ende des Ha-
fens (dort gibt es einen Radweg 

zum Rheinufer hin) zu einer Fahrrad- 
straße. Im Frühjahr 2024 sollen die  
Markierungsarbeiten starten. Der  
Kraftverkehr darf  weiterhin die Fahr-
radstraße befahren. Durch die Fahr-
radstraße wird die Höchstgeschwin-
digkeit, die im Bereich zwischen 
Kranenweg und Werftstraße bis-
lang 50 km/h beträgt, auf  30 km/h 
reduziert. Der Bereich ab Werft- 
straße in Richtung Nordbrücke ist be-
reits jetzt Tempo 30-Zone. Dort än-
dert die Fahrradstraße nichts an der 

Höchstgeschwindigkeit. Es soll nach 
Auskunft der Stadtverwaltung keine 
Verringerung der Anzahl der Park-
plätze geben. Durch die Fahrrad- 
straße bekommt der Radverkehr Vor-
rang vor dem Kraftverkehr. U.a. dürfen 
Radfahrer nebeneinander fahren.

Detlef Stachetzki 
Ortsauschuss Graurheindorf

Einrichtung einer Fahrradstraße  
in der Karl-Legien-Straße

Im Frühjahr 2024 soll das Feuerwehrhaus an der Karl- 
Legien-Straße abgerissen und neu gebaut werden. Seit 
mehreren Jahren werden Neubaupläne für Unterkunft und 
Fahrzeughalle im Rahmen neuer Vorgaben zum Arbeits-
schutz, Hygiene, neuen Fahrzeugausmaßen von Normfahr-
zeugen und wieder gestiegenen Mitgliederzahlen diskutiert. 
Diese Neubaupläne konnten nun seit 2023 konkret ange-
gangen und umgesetzt werden.

Für die derzeit 67 ehrenamtlichen Mitglieder der Löschein-
heit Rheindorf  wird ein zweigeschossiger Neubau an der 
Stelle der alten Unterkunft errichtet. Neben zwei Stellplätzen 
für Großfahrzeuge befinden sich im Erdgeschoss die La-
gerflächen, Sanitär- und Umkleideräume, im Obergeschoss 
der Aufenthalts-, Schulungs- und Jugendfeuerwehrraum, 
Küche und Büro. Die Unterkunft wird in Eigenleistung aus-
geräumt und entkernt. 

Hierzu ein kurzer Rückblick: Am 01.02.1977 wurde der  
Löschgruppe Rheindorf  die Desinfektionsanstalt der Stadt 
Bonn als Unterkunft übergeben. Zuvor trafen sich die Feu-
erwehrleute in der Fahrzeughalle, den Rheindorfer Gast-
stätten (vor allem beim „Luhr“ > ehemaliges „Zum Schüt-
zenhaus“) und in den Rheindorfer Bauernhöfen. Das Ge-
sundheitsamt behielt sich aber vor, die Desinfektionsanstalt 

weiter mitzubenutzen. Ab April 1984 stand die ehemalige 
Desinfektionsanstalt der Löschgruppe Rheindorf  zur allei-
nigen Benutzung zur Verfügung. Nun konnte sie in Eigen-
leistung renoviert werden. Der große Desinfektionsapparat 
diente der Berufsfeuerwehr-Bonn als Übungsobjekt für das 
Brennschneiden. Bis zur endgültigen Verschönerung sollte 
es ein langer Weg werden.

Die dazugehörige Fahrzeughalle befindet sich seither ab-
getrennt zur Unterkunft am Spielplatz. Sie wurde in den 
1960er Jahren errichtet und später noch um einen Stellplatz 
nach vorne erweitert. In der Fahrzeughalle befinden sich die 
zwei Feuerwehrfahrzeuge bauartbedingt hintereinanderge-
stellt, sowie die Schutzkleidung der Einsatzabteilung und 
weitere Einsatzgeräte.

Die Mitglieder der Löscheinheit sind gespannt auf  den Neu-
bau und sehen der Zukunft zuversichtlich ins Auge. Das 
Bild zeigt, wie das Feuerwehrhaus künftig aussehen wird.
Aktiv für Ihre Sicherheit in Auerberg und Graurheindorf! 
www.ffrh.de
 
Christian Blinzler  
Löscheinheit Rheindorf 

Neubau Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Bonn –  
Löscheinheit Rheindorf
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aller Art – Überführungen • Erledigung aller Formalitäten • Eigener 
Trauerdruck, eigener Aufbahrungsraum, eigener Ausstellungsraum  
• Bestattungsvorsorge (eine Entlastung für sich und seine Angehörigen) 

Familienbetrieb seit 1810

Im Trauerfall 24 Std.  
erreichbar unter: 

0228 / 67 31 50

Nicole Krzywinski geb. Raderschad, An der Pfaffenmütze 1, 53117 Bonn (Graurheindorf), Tel.: 0228 / 67 31 50, www.raderschad-bonn.de
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Graurheindorf  verfügt über eine lebendige Dorfgemein-
schaft, die vom Ortsausschuss und den engagierten Brauch-
tums- und Sportvereinen unterstützt wird. Zahlreiche Veran-
staltungen stärken die lokale Identität und bilden den Rah-
men für ein funktionierendes Dorfleben. Der Wermutstropfen: 
Derzeit gibt es kaum Gelegenheiten für regelmäßige Treffen 
und Austausch im Ort.

Das war früher anders: Das Leben in Graurheindorf  war ge-
prägt von landwirtschaftlichen Betrieben und einer engen 
wirtschaftlichen und sozialen Vernetzung. Produkte zum  
Leben und Arbeiten wurden im Dorf  hergestellt und verkauft. 
Es gab Lebensmittelläden, Bäckereien, eine Drogerie, Gast-
stätten, Tanzlokale und sogar ein Kino im Ort. Gewerbe- und 
Unterhaltungsbetriebe sind inzwischen weitgehend aus dem 
Dorfbild verschwunden. Graurheindorf  hat sich in den letzten 
Jahren mehr und mehr zu einem Wohnort entwickelt.

Vor diesem Hintergrund entstand im Kreis des Ortsausschus-
ses bereits vor Jahren die Idee, die weitgehend brachliegen-

de, städtische Fläche im Bereich des Bachplatzes aufzuwer-
ten und zu einem Zentrum für das Dorfleben zu machen. 
Die Überlegungen mündeten in einen Bürgerantrag, dem 
die Bezirksvertretung im Oktober 2021 zustimmte. Nachdem 
auch alle behördlichen Genehmigungen vorlagen, wurde die 
Fläche 2022 in einem ersten Schritt zum Bouleplatz umge-
staltet. Jüngster Meilenstein ist nun die Errichtung des Dorf-
backofens. 

Traditionell traf  man sich an Backhäusern nicht nur zum ge-
meinsamen Brotbacken, sondern auch zum Plaudern. Ich bin 
zuversichtlich, dass dies auch heute noch gut funktioniert. 
Der Erfolg der Einweihungsveranstaltung gibt Anlass, die  
Aktion „Backen und Schnacken“ in regelmäßigen Abständen 
zu wiederholen. Wir freuen uns darauf!
 
Nähere Informationen zum Dorfbacken unter  
www.bonn-graurheindorf.de. 

Michael Göth, Ortsausschuss Graurheindorf

Nächster Meilenstein bei der Aufwertung  
des Bachplatzes: Dorfbackofen eingeweiht

Am 7.1.2024 konnte der Rheindorfer Dorfbackofen am Bachplatz eingeweiht werden. Schon während der Entstehungs-
phase des Dorfbackofens war ein großes Interesse am Dorfbacken zu spüren. Viele Fragen wurden gestellt und es gab 
durchweg positive Resonanz. Bei der Einweihung nahmen trotz des kalten Wetters viele Menschen teil. Ein Highlight war 
das Erscheinen der Sternsinger, die den Backofen segneten. 
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Vielleicht können sich die Leser an den Artikel vom Herbst 
2021 mit dem Titel: „Gesundes Süßes aus unserem Dorf“ 
erinnern. Als eine Art Fortsetzung möchte ich nun auf der 
Basis des Baumkatasters der Stadt Bonn (https://opengeo-
data-bonn.de/baumstandorte/) die Bäume als Bienentracht 
im öffentlichen Raum in den Fokus nehmen. Dabei soll die 
Bedeutung der zahlreichen Bäume in privaten Gärten für die 
Wild- und Honigbienen nicht geschmälert werden. Die priva-
ten Gärten tragen ganz besonders zur notwendigen Vielfalt 
und dem damit verbundenen sog. Trachtenband (Aufeinan-
derfolge der Trachten im Jahr) bei.

Zu den sogenannten Massen-
trachten zählen in unserem 
Gebiet in erster Linie die Bäu-
me, aber auch z.B. Rapsfelder 
oder Löwenzahnwiesen.

Im zeitigen Frühjahr ist es vor 
allem die Haselnuss und die 
leider seltener gewordene 
Salweide, die Wild- und Ho-

nigbienen als erste Nektar- und Pollenquellen dienen. Ne-
ben den kleineren privaten Streuobstwiesen bietet die Obst-
plantage des Apfelbauern Klein den Bienen im Frühjahr 
reichlich Nahrung. Im Mai bis Juni sind dann die Ahornarten 
die trachtbestimmenden Bäume. Zum Ende des Frühjahrs 
und damit als eine der letzten „Zugaben“ zur Frühtracht 
spielt die Robinie eine herausragende Rolle. 

Im Juni/Juli bietet die Linde den Bienen dann mit ihrem Blü-
tennektar und dem Honigtau (zuckerhaltige Ausscheidun-
gen von an Pflanzen saugenden Insekten) eine ergiebige 
Futterquelle und ist Bestandteil der Sommertracht.

Wenn man das „Fluggebiet“ der in Rheindorf  heimischen 
Bienen betrachtet (siehe Abb.), so erkennt man, dass es 
keinen Mangel an Massentrachten insbesondere auch im 
Hinblick auf  die Sommertracht gibt:

In Graurheindorf  können als Massentrachten der Friedhof  
(mit ca. 35 Bäumen, davon 26 Linden), die Straße An der 
Rheindorfer Burg (192 Bäume, hauptsächlich Ahornarten) 
und der Milchgasserweg gelten.

In Auerberg sind es in erster Linie der Nordfriedhof  mit sei-
nem sehr differenzierten Bestand von 1541 Bäumen, davon 
183 Ahorn- und 146 Lindenarten. Die Saarbrückener Stra-
ße, wird von 103 Bäumen gesäumt, davon zählen 95 zu den 
Linden. An der Kopenhagener Straße stehen insg. 171 Bäu-
me, davon 82 Ahornarten (zusammengefasste Daten aus 
dem Baumkataster der Stadt Bonn, siehe oben). An dieser 
Stelle kann nur ein grober Überblick über den Baumbe-
stand gegeben werden. 

Noch eine Bemerkung zum Schluss: natürlich geht die Be-
deutung von Bäumen weit über die Nahrungsbereitstellung 
für Bienen hinaus. Ihre herausragende Rolle im Kohlenstoff-
kreislauf  (Fixierung von CO2 und Bereitstellung von Sau-
erstoff  für Tier und Mensch) ist existenzsichernd. Bäume 
beeinflussen auch das Stadtklima sehr positiv.
Deshalb muss jeder Baum besonders geschützt werden. 
Ersatzpflanzungen junger Bäume kompensieren erst nach 
Jahrzehnten die Leistungen älterer Bäume.
 
Die kleine Karte zeigt das Fluggebiet der Honigbienen in 

Rheindorf  (Standort: Busch-
dorfer Kirchweg) in einem Um-
kreis von 1,3 km. Honigbie-
nen können nach Bedarf  ihre 
Flugstrecken im Schnitt bis ca.  
3 km ausweiten. Ob Bienen 
Gewässer von der Größe des 
Rheins überqueren, ist nicht 
eindeutig belegt.
 

Karte erstellt mit dem GeoPortal NRW:
https://www.tim-online.nrw.de/tim-online2/

Ulrich Lipperheide

Bäume als Bienenweiden im Bonner Norden
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Die Bernhardschule – eine Grundschule mit  
vielfältigen Angeboten für alle Schulkinder

Als eine der ältesten Schulen Bonns, 
früher in einem alten Schulgebäude in 
Rheindorf  untergebracht, wurde die 
katholische Schule in Auerberg 1977 
gegründet und erhielt den Namen 
des Patrons der Pfarrei Sankt Bern-
hard. Die Schülerzahl stieg im Laufe 
der Jahre von knapp 100 auf  fast 400 
Kinder. 

Ab dem Jahr 2014 werden mit Einfüh-
rung der Inklusion alle SchülerInnen 
im Gemeinsamen Lernen (GL-Schu-
le) gefördert. Sonderpädagogen un-
terstützen die Lehrkräfte auf  vielfältige 
Weise. Hinzu kommen Sozialarbeiter 
und -pädagogen, die vor allem auch 
Eltern mit Rat und Tat zur Seite stehen. 

Vor 15 Jahren wurde mit dem Bonner 
Ratsbeschluss eine Offene Ganztags-
schule (OGS) gegründet, die mittler-
weile nahezu 90% der SchülerInnen 
aufnimmt. Mit der OGS-Leiterin Frau 
Inga Matthiesen arbeitet Frau Berg-
rath eng zusammen. 

Ebenfalls beteiligen 
sich viele Eltern und an-
dere ehrenamtliche Hel-
fer am Schulbetrieb, so 
dass ein breites Ange-
bot entstanden ist. Die 
über 30 verschiedenen 
Arbeitsgemeinschaften, 
von Sport, Kunst, Musik 
bis hin zu Kochen und 
Experimentieren, zei-
gen, dass diese Schule auf  Hetero-
genität der Schulkinder optimal aus-
gerichtet ist. Außerdem wird „Demo-
kratie“ von Anfang an geübt, indem 
die gewählten KlassensprecherInnen 
eigenständig eine Schülerkonferenz 
abhalten, in der Probleme, Wünsche 
und Ideen behandelt werden. Teamar-
beit wird nicht nur im Kollegium, son-
dern auch in der Schülerschaft groß-
geschrieben. 

Mit dem Wachsen der Schülerzahl 
musste auch mehr Raum geschaffen 
werden. Das Schulgebäude wurde im-
mer wieder zunächst provisorisch z.B. 
mit Containern und zuletzt (2023) mit 
einem großen Anbau erweitert. Leider 

spiegelt das Gebäude mit seiner tris-
ten braunen Außenfassade nicht die 
absolut bunte Vielfalt im Inneren wi-
der, die in allen Innenräumen zu be-
wundern ist.

Frau Bergrath entwickelte mit ihrem 
engagierten Kollegium, mit Unterstüt-
zung der Eltern, vor allem mithilfe des 
aktiven Fördervereins, eine vorbildli-
che und hervorragende Grundschule.

Brigitte Engelhardt 
OA Auerberg

Klimaschutzaktion Klasse 3 der Bernhardschule 

Im Jahr 2008 übernahm die Lehrerin Alexandra Bergrath mutig die Schulleitung kommissarisch, nachdem die  
Schulleiterstelle nicht sofort neu besetzt werden konnte. Gestützt durch ihr KlassenlehrerInnen-Team und nach  
erfolgreichem Abschluss des Schulleiter-Orientierungsseminars baute Frau Bergrath mit viel Elan, Kreativität  
und Durchsetzungsvermögen weiter die erfolgreiche und begehrte Grundschule auf.  

Interview der Schulleiterin Bernhardschule Alexandra Bergrath

Alexandra Bergrath
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„ Bei uns finden Sie eine große 
Auswahl an tagesfrischen Blumen, 
sowie wunderschönen Beet- und 
Balkonpflanzen. Gerne gestalten 
wir Ihnen Blumensträuße für jeden 
Anlass, von Trauerfloristik bis 
hinzu Hochzeitsdekoration. “

„ Bei mir sind Sie in Sachen Grab-
gestaltung & Grabpflege in besten 
Händen. Gemeinsam mit Ihnen 
schaffe ich einen würdevollen Ort 
des Gedenkens für Ihre Lieben. 
Ich berate Sie gerne. “

„ Ein Grabmal kann das Wesen, 
den Lebensinhalt des Verstorbe-
nen widerspiegeln und die Erin-
nerung bewahren. Ich schaffe mit 
Ihnen gemeinsam ein Denkmal 
für die Ewigkeit. “

FLORISTIK GRABPFLEGE STEINMETZ

Rainer Heller
Steinmetzmeister

Michael Grieger
Friedhofsgärtnermeister & Geschäftsführer

Natalia & Marina
Floristinnen

Friedrich-Wöhler-Str. 21-23 & In den Dauen 4, 53117 Bonn  •  0228 / 67 39 94  •  www.michaelgrieger.de  •  service@michaelgrieger.de

vorm. HANSMÖHLE

Am 30. April findet in Auerberg wieder 
das traditionelle Maifest statt, erstmals 
organisiert vom Festausschuss Auer-
berg. Alle Bürgerinnen und Bürger so-
wie Gäste sind herzlich eingeladen, 
dieses besondere Ereignis mitzufeiern. 

Der Festausschuss Auerberg hat sich 
zum Ziel gesetzt, die Maifest-Traditi-
on weiterleben zu lassen. Wir freuen 
uns darauf, mit Ihnen gemeinsam eine 
fröhliche und traditionelle Veranstal-
tung zu gestalten. Musik, Tanz und re-
gionale Köstlichkeiten sowie ein bun-
tes Rahmenprogramm warten auf  vie-
le Besucherinnen und Besucher aus 
Nah und Fern.

Damit der Auerberger „Tanz in den 
Mai“ auch in diesem Jahr wieder ein 
voller Erfolg wird, sind wir jedoch auf  
Ihre Unterstützung angewiesen. Wir 
suchen Helferinnen und Helfer, die 
beim Maibaum-Abholen, Aufbau, Ab-
bau und der Durchführung tatkräftig 
mithelfen. Egal ob jung oder alt, jeder 
Beitrag zählt. Wenn auch Sie einen  
Beitrag leisten wollen, melden Sie sich 

gerne bei uns. Unter folgendem Link 
oder über den QR-Code kommen Sie 
zu einer vorbereiteten Liste, in die Sie 
eintragen können, welche Aufgabe Sie 
für das Maifest übernehmen möchten:

 
 
 
 
 
 
 

https://www.standeinteilung.de/
event/87rFudTVc330u1H 

Der Festausschuss Auerberg hofft auf 
zahlreiche Unterstützerinnen und Un-
terstützer und freut sich darauf, mit  
Ihnen am Dienstag, den 30. April 2024, 
ab 16:00 Uhr, vor der St. Bernhard- 
kirche in der Flensburger Straße Auer-
berg in den Mai zu tanzen!

Marcel Basten   
E-Mail: maba3012@gmx.de

„ Tanz in den Mai“ 2024  
unter neuer Leitung

Das Stadtplanungsamt hatte einen 
Zielbeschluss vorgelegt, wonach die 
Grünfläche zwischen Osloer Straße 
und der Straße An der Rheindorfer 
Burg massiv bebaut werden sollte 
(Häuser bis 4 Stockwerke plus Staf-
felgeschoss und Kindertagestätte; 
vgl. ausführlicher Bericht im Blättche 
Herbst/Winter 2023, Seite 3). 
Auch der Ortsausschuss Auerberg 
hatte sich mit dem Thema befasst 
und Kontakt zu den unmittelbar be-
troffenen Anliegern sowie dem Klein-
gartenverein „Burgsiedlung“ aufge-
nommen.  
Nachdem die Vorlage in mehreren 
Ausschüssen und der Bezirksver-
tretung Bonn behandelt und kontro-
vers diskutiert wurde, hat nunmehr 
der Stadtrat in seiner Sitzung vom 
12.12.2023 die Vorlage nach Ausspra-
che einstimmig abgelehnt und damit 
der vorgeschlagenen Bebauung der 
Grünfläche eine Absage erteilt. 

Dirk Halbach  
OA Auerberg

Keine Bebauung im 
Grünbereich hinter 
der Osloer Straße
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Deutsche Meisterschaft –  
Medaillenregen für unsere Sportler
Bei der diesjährigen Deutschen Meis-
terschaft in Diekirch konnten unse-
re Athleten in fast allen Kategorien 
Medaillen holen, der umfangreiche 
Trainingsaufwand wurde belohnt. 

Sprint-Rennen:   
3 x Gold und 1 x Silber - Ole 
Schwarz, Birgit Simon sowie im Mix 
Gregor Simon und Sabine Füsser. 

Classic-Rennen:    
2 x Gold, 2 x Silber, 2 x Bronze -  
Moritz Lipperheide, Norman Weber, 
Ole Schwarz, Birgit Simon, Jörg Co-
sic, Fabian Druschke.
Weitere Infos auf www.bwb-kanu.de

Digitalisierung unseres Clubhauses
Schon im Jahr 2021/22 konnten wir 
über die NRW- Vereinsförderung sehr 
umfangreiche Sanierungsmaßnahmen 
im und am Vereinshaus umsetzen.

2023 stellte das Land NRW wieder 
eine Förderung „Digitalisierung im 
Verein“ zur Verfügung. Im Rahmen 
dieser Förderung tätigten wir Investi-
tionen für neue Hard- und Software, 
Verkabelung, Signalübertragung, Mul-
tifunktionsdrucker, Tageslicht-Beamer 
und Leinwand.

Erfolgreiche Abschlüsse für den 
„Europäischen Paddelpass)  
(EPP 1+2)

Der EPP-Lehrgang richtet sich an An-
fänger, die das Kajak/Kanufahren un-
ter fachlicher Leitung erlernen möch-
ten. Immer mehr Verleiher von Kanus  

 
in Europa verlangen als Sicherheit ei-
nen Nachweis über eine entsprechen-
de Bootsbeherrschung.

Das Ziel nach Abschluss des Lehr-
gangs ist, dass unsere Flüsse, natür-
lich auch unser Hausrevier der Rhein, 
selbständig befahren werden können.
Der Lehrgang fand einschließlich  
 

Theorie an 10 Abenden auf  dem Rhein 
und angrenzenden Gewässern statt.  
Wir freuen uns, dass alle 9 Teilnehmer 
den Lehrgang erfolgreich abgeschlos-
sen haben, und zusätzlich Vereinsmit-
glieder wurden. Es hat allen sehr viel 
Spaß gemacht.

 
Der Verein bietet auch dieses Jahr 
in den Sommermonaten einen EPP- 
Lehrgang an. Wer Interesse hat, 
melde sich bei Mike Moser: 
mike@moser-bonn.de

Weitere Infos zum EPP findet ihr auf  
unserer Homepage www.bwb-kanu.de 
unter Kanusport/Ausbildung.

Mike Moser, Blau-Weiss-Bonn

Wassersport Blau-Weiss-Bonn e.V. – News

Am 15.2. fand ein erstes Kennenlern-
treffen für die Gestaltung des Stadteil-
gärtchens Kopenhagener Straße/Til-
siter Straße statt. Dem Aufruf im letz-
ten Blättche „Grüne Daumen gesucht!“ 
waren 12 Interessenten gefolgt. Das 
erste Kennenlerntreffen fand im Quar-
tiersmanagement Auerberg statt. 
Als Vertreter des QM begleitete Herr 
Neukirchen die Besprechung und bot 
seine weitere Unterstützung an. 

Es wurde der aktuelle Stand der Din-
ge berichtet und diskutiert. Die Stadt-
werke Bonn sind bereit, die Fläche zu 
verpachten. Es gibt die Zusage, dass 
im März dieses Jahres der Pachtver-
trag abgeschlossen werden kann. Die 
Leiterin der OGS der Bernhardschu-
le, Frau Matthiesen, wird sich an dem 
Projekt beteiligen. Außerdem setzt sie 
sich dafür ein, dass der Förderverein 
der Bernhardschule die Pacht eventu-
ell in Zukunft übernehmen wird. 

Die Intention und das voraussichtli-
che Engagement der Teilnehmer*in-
nen lässt einen positiven Verlauf  des 
Projekts erwarten.

Die nächste Besprechung findet am 
Donnerstag,14.3., um 19 Uhr wieder 
im Quartiersmanagement statt. Wir 
freuen uns auf rege Teilnahme! 
 
Gisela Pucker
E-Mail: Gisela_pucker@gmx.de

Stadtteilgärtchen Kopenhagener Straße: 
Grüne Daumen gefunden!

 Teilnehmer BWB-EPP 1+2



Sparkasse
KölnBonn

S
Die Vereine der Region geben Menschen 
Perspektiven – wir geben ihnen das
passende Spendenportal.
   
Einfach Projekt anmelden und unterstützen lassen.
Oder gleich für das Lieblingsprojekt spenden: 
 

hiermitherz.de
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Ihre Familienzahnärztin in Graurheindorf

• angstfreie Kinderbehandlung
• unsichtbare Kieferorthopädie für Kinder und 

Erwachsene 
• Kariesbehandlung ohne Bohren
• Implantologie
• moderne Zahnheilkunde auf höchstem 

Niveau 
• mehr als 25 Jahren Erfahrung

 für Ihr schönstes Lächeln!

Römerstr. 367
53117 Bonn

0228-670438
www.zahnheilkunde-schoofs.de

Nach zwei sehr erfolgreichen Spielzei-
ten in der „Zentrifuge“ in Bad Godes-
berg, inklusive Würdigung durch den 
Aktivpreis der Bundesanstalt für poli-
tische Bildung, wird der Escape-Room 
„UNbekanntes, UNbehagen“ der 
Flüchtlingshilfe Bonn 2024 nach Au-
erberg kommen. 

Er wird während der Sommerferien 
in der Hedwigschule aufgebaut und 
in Gruppen von 2 bis 6 Personen be-
spielbar sein. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, und eine Runde dauert ca. 1,5 
Stunden. Erstmals wird die Spielerfah-
rung auch mobilitätseingeschränkten 
Personen zugänglich gemacht, da der 
komplette Escape-Room barrierefrei 
umgebaut wird. 

Das Tollste ist aber, dass das „UNbe-
kannte, UNbehagen“ als partizipatives 
Quartiersprojekt umgesetzt wird. Alle 
Menschen ab 16 Jahren sind herz-
lich eingeladen, sich an dem Projekt 
zu beteiligen und ihre Kreativität ein-
zubringen. Dies ist z.B. während des 
Auf-, Ab- und Umbaus und als Spiel-
leitung möglich. 

Zusätzlich koordiniert das Quartiers-
management Auerberg ein Begleitpro-
gramm rund um das Thema Heimat. 
Darüber hinaus werden Einrichtungen 
und Privatpersonen in Auerberg bei 
der Konzeption und Umsetzung von 
Projekten und Veranstaltungen, die 
dieses Thema aufgreifen, unterstützt. 
Von der Initiierung eines Lesekreises 
im Quartiersbüro bis zu einer öffent-
lichen Podiumsdiskussion kann alles 
dabei sein. 

Ausführliche Information über  
das Projekt sowie die Beteiligungs-
möglichkeiten bekommen Sie hier: 

Erste öffentlichen Informations- 
veranstaltung am Montag,  
dem 18.03.2024 um 19 Uhr. 
Ort:  
Quartiersmanagement Auerberg 
Stockholmer Str. 23

Fabian Neukirchen 
Quartiersmanagement Auerberg

 „ UNbekanntes, UNbehagen“ kommt nach Auerberg!
Das UNbekannte UNbehagen ist ein Live-Escape Room, entwickelt in gemein-
samer Arbeit mit jungen Geflüchteten, der die Spieler*innen vor die Frage stellen 
soll: Wie lebe ich einen Alltag, dessen Sprache ich nicht verstehe? Wie finde ich 
mich in einer Kultur mit unbekannten Normen und Zeichen zurecht? Wir wollen 
junge Menschen ohne Fluchthintergrund für das Gefühl des Fremdseins sensi-
bilisieren, Verständnis und Empathie wecken, damit auch die essenziellen Be-
standteile einer offenen und vielfältigen Gesellschaft.

Requisiten des Escape-Rooms
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www.heilpraktikarin.de
Tel. 01575 – 944 95 39

Naturheilpraxis
Karin Bettin

Autogenes Training . Homöopathie

Arbeite mit der Kraft Deiner Vorstellung.

Entspannung lernen

Autogenes Training

In professionellen 
Einzelsitzungen oder in der Gruppe.

Zertifiziert als Präventionskurs 
durch alle Krankenkassen.

Haus mit Stil 
Schöne Betonelemente

www.niessen-gmbh.com Tel. 0228 – 96 78 200

niessen-gmbh.com

Frau Schipke und Frau Koziolek, unse-
re beiden Pflegefachkräfte von Wohn-
bereich II, absolvierten beim Bon-
ner Verein für Pflege- und Gesund- 
heitsberufe erfolgreich die Weiterbil-
dung „Gerontopsychiatrie“.

Gerontopsychiatrische Fachkräfte wid-
men sich der Betreuung und Pflege 
von Menschen, die unter altersspezi-
fischen psychiatrischen Erkrankungen 
leiden. Die bekanntesten sind Depres-
sionen und Formen der Demenz. Der 
Fachbereich umfasst den Umgang mit 
herausforderndem Verhalten und trägt 
aktiv zur Lebensqualität der Betroffe-
nen bei.

Wir freuen uns sehr über die zusätzli-
che Qualifikation unserer langjährigen 
Mitarbeiterinnen.

Hildegard König  
BN-Sozialdienst Seniorenheim  
Josefshöhe

Weiterbildung unserer Pflegefachkräfte 
im Seniorenheim Josefshöhe

links Frau Schipke, rechts Frau Koziolek
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Aktivitäten der KjG Graurheindorf

Am 2.1.2024 ging es dann zum Schlittschuhlaufen, bei dem 
wir uns nach den Festtagen ordentlich auspowern konnten. 
Fangen, Pirouetten drehen und Wettlaufen standen auf  der 
Tagesordnung. Doch die nächste Aktion ließ nicht lange 
auf  sich warten. 

Wie jedes Jahr starteten wir auch 2024 
mit der Sternsinger-Aktion in Graur-
heindorf. An dem Wochenende vom 05.-
07. Januar liefen unsere Sternsinger un-
ter dem Motto „Gemeinsam für unse-
re Erde – in Amazonien und weltweit“  
durch das gesamte Dorf, um am Ende eine 
grandiose Spendensumme von 7.500 € zu 
erreichen. Dafür wollen wir uns von ganzem 
Herzen bei allen bedanken, die gespendet, 
geholfen und uns unterstützt haben.

Kurz darauf  sorgten wir im traditionellen 
Veedelszoch als „KjGanoven“ für spekta-
kuläre Angriffe mit Kamelle und konnten 
uns über viele kreative Kostüme freuen. 

Wir freuen uns auf  alle weiteren Aktionen in diesem Jahr 
und sind uns sicher, dass es genauso spaßig und gran-
dios weitergeht.

Leitungsrunde der KjG St. Margareta
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Turnusgemäß nach 4 Jahren Amtszeit wurde am 18. Febru-
ar 2024 in der Evangelischen Landeskirche im Rheinland, 
auch in der Lukaskirchengemeinde, ein neues Presbyteri-
um gewählt. 

Die Wähler hatten die Möglichkeit der Briefwahl und der 
Präsenzwahl. Es standen sieben Kandidatinnen und acht 
Kandidaten für 14 Plätze zur Wahl. Die Wahlbeteiligung be-
trug 13,8%. Aus dem Verteilungsgebiets des Blättchens 
wurden Ulrike Hacker, Dr. Peter Kirrinnis und Prof. Dr.  
Günter Röhser gewählt.

Das neue Presbyterium, die Gemeindeleitung, wird sich 
insbesondere mit der Ausgestaltung des neuen Koopera-
tionraums beschäftigen, der in absehbarer Zukunft neben 
der Lukaskirchengemeinde auch die Apostelkirchenge-
meinde (Tannenbusch) und die bisher zu Hersel gehören-
de Gemeinde in Buschdorf  umfasst.

Michael Hacker

Neues Presbyterium  
in der Evangelischen  
Lukaskirchengemeinde

Im Dezember 2023 ging es für uns mit über 30 Teilnehmer*innen der Katholischen jungen Gemeinde in das schneebe-
deckte Bergneustadt im Bergischen Land. Neben vielen Schneeballschlachten und kreativen Workshops konnten wir ein 
ganzes Wochenende mit Spiel, Spaß und Spannung verbringen und den Alltag hinter uns lassen, sodass wir diese Fahrt 
so schnell nicht vergessen werden.
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www.drk-bonn.de, Tel. 0228-98 31 0
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Am 21. April lädt der Ortsfestaus-
schuss Graurheindorf zum gemüt-
lichen Stöbern und Verkaufen ein. 
Der beliebte Hofflohmarkt lockt wie-
der zahlreiche Schnäppchenjäger in 
das idyllische Viertel am 
Rheinufer.

Der Hoffloh-
markt bietet 
eine einzigar-
tige Gelegen-
heit, verbor-
gene Schät-
ze zu entdecken 
und zu erwerben, 
hier ist für jeden Geschmack etwas 
dabei.

Interessierte, die selbst einen Stand 
betreiben möchten, können sich unter 
Hofflohmarkt.Graurheindorf@gmail.
com anmelden.

Marcel Basten 
Ortsfestausschuss Graurheindorf

 

Kaum jemand glaubt, dass das Seniorenheim Josefshöhe nun schon 20 Jahre 
alt ist. „Ich erinnere mich noch gut daran, wie dort eine riesige Baustelle war“, 
sagen viele Anwohner hier im Stadtteil Auerberg. Das moderne Aussehen des 
Gebäudes trägt sicher dazu bei. Die gute Planung vor 20 Jahren, nämlich groß-
zügige Räume zu bauen, kommt den achtzig Bewohnenden heute zugute. Am 
15.04.2004 zogen die ersten Senioren in die neue Einrichtung ein und bereits 
nach nur zwei Monaten waren alle Plätze belegt. Das hat sich bis heute nicht ge-
ändert. Im Laufe der Jahre entwickelte sich die Einrichtung zu einem wichtigen 
Bestandteil des Auerberger Lebens.

Heute kann man sagen, dass die „Josefshöhe“ voll in den Stadtteil integriert ist. 
Bewährt hat sich die Weitsicht der Adolphi-Stiftung in Essen bei der Feststellung 
des Bedarfes an einer Senioreneinrichtung im Norden von Bonn. Das Jubiläum 
ist eine gute Gelegenheit, Danke zu sagen und auf  das bisher Geleistete stolz 
zu sein. Neben den fast 100 Mitarbeitenden kann der Einrichtungsleiter Jürgen 
Zens bei seiner Arbeit auch auf  die Hilfe von ca. 20 aktiven Ehrenamtlichen zäh-
len. So sieht man sich für die Herausforderungen, die in Zukunft auf  das Senio-
renheim Josefshöhe zukommen, gut gerüstet. 

Gefeiert wird dieses Jubiläum im Rahmen eines  
Sommerfestes am 28.06.2024!

Jürgen Zens 
Leiter Seniorenheim Josefshöhe
 

Hofflohmarkt in 
Graurheindorf 

Seniorenheim Josefshöhe in Bonn- 
Auerberg begeht 20-jähriges Jubiläum 



18

Für Kinder und Erwachsene hat die  
Integrierte Stadtteilbibliothek Auerberg 
auch 2024 viel zu bieten. Die bei Er-
wachsenen beliebte Buchvorstellung 
wird in diesem Jahr in einer neuen 
Form stattfinden. 
Am 16. April 2024 um 19.00 Uhr heißt 
es: „Mein Lieblingsbuch – Buchemp-
fehlungen von uns für Sie!“ Wie im-
mer findet das Format in gemütlicher 
Runde mit Getränken und Knabberei-
en statt.

Am 3. Mittwoch im Monat von 16:15 
Uhr bis 17:30 Uhr bietet Susanne 
Mohrenstecher Basteln für Kinder ab 
6 Jahren an. Eine Anmeldung zu die-
ser kostenlosen Veranstaltung ist er-
forderlich, da nur 10 Kinder daran 
teilnehmen können. Wegen der gro-
ßen Nachfrage bitten wir darum, bei 
Verhinderung abzusagen, damit die 
Kinder auf  der Warteliste nachrücken 
 
 

können. Melden Sie bitte Ihre Kinder 
persönlich in der Stadtteilbibliothek, 
Warschauer Straße 66 an oder telefo-
nisch unter 0228 - 98929003.

Am 11. April und 13. Juni um 16.00 
Uhr sind die nächsten Termine für das  
„offene Bilderbuchkino“ für Kinder ab  
3 Jahren. Der Eintritt ist frei und eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das große Sommerfest am 15. Juni 
2024 von 13.00 bis 17.00 Uhr steht 
unter dem Motto: „Unterwegs im  
Ozean – wir tauchen ab!“ Unsere  
Bibliothek wird sich in eine Unter-
wasserwelt verwandeln. Für die gro-
ßen und kleinen Meeresforschenden 
gibt es ein Meeresquiz, Spiele, Fotos 
an Selfie-Stationen und vieles mehr. 
Es gibt schöne Preise zu gewinnen, 
und wie immer werden Getränke und 
Kuchen zur Stärkung angeboten. 

Marie-Therese Schöps   

Veranstaltungen in der Integrierten  
Stadtteilbibliothek Auerberg 
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….. in Ihrer Nachbarschaft ….. 
 

HMS printship GmbH 
Kölnstraße 429 - 53117 Bonn 

Tel. 0228 – 926526 0 - bonn@printship.de 
 

 

 
Micrologistik 
(Logistik kleiner Güter) 
 

Logistikplanung 

Logistikcontrolling 

Transport in Zeit-
/Expressdiensten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verpacken / 
Versenden 

Versand weltweit 
mit UPS, GLS, DHL 

Lost&Found 
Services 

Zollabwicklung 

Paketshop 

 

Sauberkeit in der Stadt geht uns alle 
an! Die fünf  Bonner Quartiersma-
nagements in Pennenfeld, Lannes-
dorf/Mehlem, Mackeviertel, Auerberg 
und Neu-Tannenbusch rufen im Rah-
men einer Aktionswoche vom 16. bis 
23. März dazu auf, sich mit dem The-
ma Müll, Nachhaltigkeit und Umwelt 
auseinanderzusetzen. Mit vielfältigen 
Informations- und Beteiligungsmög-
lichkeiten in den Quartieren hoffen 
wir, dass für jeden und jede etwas da-
bei ist. 

Alle Aktionen sind öffentlich, die Teil-
nahme ist spontan und ohne Anmel-
dung möglich! Merken können Sie 
sich schon das gemeinsame Müllsam-
meln am Montag, dem 18.03.2024 ab 
16 Uhr. Das gesamte Programm für 
Auerberg und die anderen  Quartiere 
wird rechtzeitig über die Social- 
Media-Kanäle bzw. Websites der je-
weiligen Quartiersmanagements ver-
öffentlicht.

Die Sauberkeits-Aktionswoche ist ein 
Gemeinschaftsprojekt der fünf  Bonner 
Quartiersmanagements und wird ge-
fördert durch das Amt für Soziales und 
Wohnen der Bundesstadt Bonn. Alle 
Bonnerinnen und Bonner sind eingela-
den, sich zu beteiligen! Haben wir Ihr 
Interesse geweckt? Haben Sie Ideen, 
Anregungen oder Anliegen zum The-
ma Umwelt und Sauberkeit? Sprechen 
Sie uns an!

Verantwortlich für die Aktionen und 
Ansprechpersonen vor Ort sind die 
jeweiligen Quartiersmanagements.
 
Fabian Neukirchen, 
QM Auerberg

„ Frühjahrsputz  
im Quartier“

Wer waren eigentlich Richthofen, 
Wöhler, Hofbauer, von Boeselager und 
Seehaus? Straßen diesseits und jen-
seits der Kölnstraße auf der Höhe des 
Auerberges sind nach diesen Perso-
nen benannt. 

Eine Artikelserie im „Blättche“ (Jg. 
2011/12/13) lieferte die Antworten 
(nachzulesen online: www.bonn-au-
erberg.de). Bei dreien - Wöhler, von 
Boeselager und Seehaus – sind Zu-
satzschilder mit einer Kurzinformation 
über den Namensgeber dank Privati-
nitiativen angebracht. 

Es wäre folgerichtig und erfreulich, 
wenn auch die Straßenschilder der 
Richthofen- und der Klemens-Hofbau-
er-Straße entsprechende Zusatzschil-
der bekämen.

Hier sind vor allem die Anwohnerinnen 
und Anwohner gefragt: Stellen Sie ei-
nen entsprechenden Bürgerantrag 
an die Bezirksvertretung (auch online 
möglich). Aufgrund seiner einschlägi-
gen Erfahrung unterstützt Sie der Un-
terzeichner gerne.

Kontakt: 
Joachim Rott, OA Auerberg 
E-Mail: jn.rott@web.de

Straßen in Auerberg  
und ihre Namensgeber



Sude Sunay

Kundenberaterin

WIE JECK FÜR SIE DA. 

Und für die immer 

passende Lösung.

volksbank-koeln-bonn.de
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Sude Sunay

Kundenberaterin

WIE JECK FÜR SIE DA. 

Und für die immer 

passende Lösung.

volksbank-koeln-bonn.de

Kreis lebensfroher unternehmungslustiger passionierter Pensionäre

Klupp ´91-Veranstaltungen in Auerberg

Die Veranstaltungen finden in der Regel jeweils um 16.30 Uhr  
im Ev. Gemeindeforum Auerberg, Helsinkistr. 4 statt.

 Veranstaltung  Datum

„ Wer war Klaus Bonhoeffer?“  
Die Autorin stellt ihre Biographie über Klaus Bonhoef-
fer, Bruder des Theologen und Widerstandskämpfers 
Dietrich Bonhoeffer, vor. 

Do 21.03.

” Ich pfeif auf dich, mein Schatz!“ 
TRIO LiteraTON auf den Pfaden der Liebe 
Doris Meyer (Rezitation), Stephan Lindemeier (Bariton)

  Bernhard Lückge (Klavier) http:// www.literaton.de

Do 18.04.

Erinnerungen an das jüdische Leben im  
Bonner Norden  
Ref’n: Lea Rauhut  
Publizistin und Autorin des Stadtführers „Stadtrundgang 
durch Bonns Jüdische Geschichte“.

Do 23.05.

Besuch der Königsgräber auf dem Beueler Friedhof 
Mit Rainer SELmanN M.A.
Treffpunkt: 16.30 Uhr Friedhofseingang (Trauerhalle)
Gerhardstraße, Kosten: 10 € p.P.

Do 20.06.

Sommerlicher Umtrunk  
Haus Müllestumpe, An der Rheindorfer Burg 22  
Es musiziert das Gesangs- und Gitarrenduo  
„Geraldo & Martin“
Anmeldung erforderlich 
+++++++++

Do 11.07. 
18.00 Uhr

Der Veedelszoch Graurheindorf bot 
ein karnevalistisches Schauspiel, 
an dem 18 Gruppen mit rund 500 
Aktiven teilnahmen. Das sonnige  
Wetter, das wir sicherlich dem  
Geisterzug am Vortag zu verdanken 
hatten, sorgte für beste Laune und 
eine fröhliche Atmosphäre. Die Stra-
ßen waren gefüllt mit verkleideten  
Zuschauern, die sich über die groß- 
zügig verteilten Kamelle freuten. Es war 
ein Tag voller Spaß, Tanz und Musik. 

Marcel Basten 
1. Rheindorfer Karnevalsclub

 

Veedelszoch in 
Graurheindorf am 
3. Februar 2024

Ende November wählte die Mitgliederversammlung des  
Fördervereins Bonner Pfadfinderinnen und Pfadfinder e.V. 
(Träger des Auerberger Mühlenstumpfes) einen teilweise 
neuen Vorstand. 

Nach sechs Jahren Tätigkeit hatte die bisherige Erste  
Vorsitzende Almut Heimbach auf  eine erneute Kandida-
tur verzichtet. Ihre Nachfolge trat mit Robert Düster, der in  
Auerberg aufgewachsen ist, ein früherer langjähriger Stell-
vertreter an. Außerdem übergab auch der bisherige Schatz-
meister Roger Sturm, der sein Amt über ein Jahrzehnt aus-
geübt hatte, seinen Posten an André Sieger. 

Der neue Vorsitzende Robert Düster dankte den ausschei-
denden Vorstandsmitgliedern für ihre geleistete Arbeit.  
In den vergangenen sechs Jahren waren erhebliche und 
relevante Baufortschritte gemacht worden und der denk-

malgeschützte Mühlenstumpf  wurde hierdurch endlich im 
vollen Umfang als Pfadfinderheim nutzbar.

Almut Heimbach

Neuer Vorstand beim Pfadfinder-Förderverein

V.l.n.r: Robert Düster (neuer 1.Vorsitzender), André Sieger  
(neuer Schatzmeister), Almut Heimbach, Roger Sturm und 
Andreas Hahn (Stellvertretender Vorsitzender).

Kontakt und Info: Dr. Joachim Rott (jn.rott@web.de – 0175 82296972)
Werner Freesen (WFreesen@web.de – 0228/676605)
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www.sanitaer-mahlberg.de

An der Margarethenkirche 43 53117 Bonn

T (0228) 689 99 10

SANITÄR HEIZUNG LÜFTUNG ERNEUERBARE

ENERGIE

Seit über

30 Jahren

Bei der Bürgerversammlung des Orts-
ausschusses Graurheindorf  im De-
zember 2023 gab es zu dem Thema 
folgende Informationen:
Für die Bachumlegung läuft das Plan-
feststellungsverfahren. Der Ball liegt 
jetzt bei der Bezirksregierung in Köln. 
Wenn die Feststellungsverfahren zur 
Bachumlegung und zum technischen 
Hochwasserschutz abgeschlossen 
sind, kann mit einem Beginn der Ar-
beiten bis spätestens 2030 gerechnet 
werden.

Zum Thema Stegebau / Evakuierung 
(siehe auch Bericht im Blättche  
III-2023): 
Ratsmitglied Wehlus berichtete, ihm 
sei mitgeteilt worden, dass es beim 
Informationsschreiben der Verwal-
tung an die Betroffenen in Graur-
heindorf  zu einem Fehler gekommen 
war. Das versandte Schreiben bezie-
he sich nur auf  die Situation in Beuel, 
die nicht auf  Graurheindorf  zu über-
tragen sei. Eine endgültige Klärung 
zur Planung für Graurheindorf  stehe 
noch aus. Zur Versorgung der Haus-
halte mit Sandsäcken äußerte er die 
Vorstellung, dass die Stadt Sand an 
einer abzustimmenden Stelle abkippt 
und die Bürger ihre Säcke mit diesem 
Sand befüllen können.

Der Vorstand des Ortsausschusses 
bemüht sich aktuell, Vertreter des zu-
ständigen Amtes für einen Informati-
onsaustausch zu gewinnen.

Detlef Stachetzki 
Ortsausschuss Graurheindorf

Hochwasserschutz  
in Graurheindorf

Terminliste für Graurheindorf 2024 
(vorläufig)

Datum Veranstaltung/Ereignis Ort und Uhrzeit

21. April Hofflohmarkt
Höfe in Graurheindorf   
ganztägig

21. April 
Pflanzen- und  
Saatguttauschbörse

Bachplatz / Vormittag 
bis früher Nachmittag

01. Mai
Maifest mit Maibaum- 
aufstellung

Margarethenplatz  
ab 11 Uhr

23. – 26. August

Bachfest mit Gebranntem  
(am Montag) /  
Fest des Junggesellenvereins 
im Festzelt

Bachplatz 

25. August
Stiftungsfest des Wasser- 
sportvereins Blau-Weiss-Bonn

Bootshaus 
Mertensgasse

29. September Hofflohmarkt
Höfe in Graurheindorf   
ganztägig

09. November
Martinszug, 
Martinsfeuer

Estermannstraße 
und Martinswiese  
ab 17 Uhr
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in altbewährter Tradition führen wir, 
die Schützenbruderschaft Bonn-Auer- 
berg, am Palmsonntag, den 24. 
März 2024, ab 11 Uhr wieder unser  
allseits beliebtes Ostereierschießen 
durch. 
Lernen Sie unseren spannenden 
Schieß-Sport kennen und sichern 
Sie sich Ihren Ostervorrat an bunten  
Ostereiern. 

Die besten Schützen werden um  
ca. 17 Uhr im Rahmen einer Sieger- 
ehrung bekannt gegeben und  
prämiert.
 
Wir freuen uns darauf, Sie in unse-
rem Schützenhaus willkommen zu 
heißen und mit Ihnen ein paar schöne  
Stunden zu verbringen. 

Herzlichst, Martina Lambert
Schützenbruderschaft Bonn-Auerberg 
1950 e.V.

Liebe Auerberger*innen, 

Wir freuen uns,
Sie/Euch an diesem Tag

in unserem Schützenhaus zu begrüßen

St. Sebastianus Schützenbruderschaft
Bonn - Auerberg 1950 e.V.

Wir laden ein zum

am Palmsonntag, 24.03.2024
ab 11:00 Uhr

im Schützenhaus,
Kölnstraße 584

53117 Bonn

Schießen mit dem Luftgewehr ab 12 Jahren

Schießen mit dem Lasergewehr ab 7 Jahren

Preise für die besten Schützen

Für das leibliche Wohl wird zu zivilen
Preisen gesorgt



AUERBERG APOTHEKE
Seit über 50 Jahren 
Ihre Apotheke vor Ort.

HEUTE BESTELLT.
HEUTE DA.
LIEFERUNG AM SELBEN TAG.*

* Lieferbarkeit vorausgesetzt und bei Bestellungen vor 16.00 Uhr

UNTER:

WWW.AUERBERG-APOTHEKE.DE

VORBESTELLUNG AUCH: 
 PER WHATSAPP    +    PER APP PER WHATSAPP    +    PER APP PER WHATSAPP    +    PER APP

UNSERE LEISTUNGEN:

AUERBERG APOTHEKE
Inhaber: Kai Prae� e e. K.
Kölnstraße 480
53117 Bonn
0228 / 55944-0
bestellung@auerberg-apotheke.de

Unsere Ö� nungszeiten:
Mo.–Fr.  08.00–18.30 Uhr
Sa. 09.00–13.00 Uhr

Beratung in allen Gesundheitsfragen
Zusammenstellung Reiseapotheke
Anmessen von Kompressionsstrümpfen

  Mutter & Kind: 
Verleih von Medela Milchpumpen
Botendienst

Wir beraten Sie gerne auch auf 

Englisch, Englisch, Polnisch und Polnisch und Russisch.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

VOR BESTELLUNGEN
EINLÖSEN VON REZEPTEN + 
MEDIKAMENTE BESTELLEN


